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Aeneſte Ereigniſſe
Der Befuch des Königs von Portagal in Berlin ſcheint nach
Meldungen aus Liſſabon nicht zu erfolgen Dom Karlos kehrt aus
Frankreich wo er jetzt weilt wieder nach Portugal zurück

Die Nordd Allg Ztg wendet ſich ſcharf gegen die Warſchauer Preſſe

welche wieder ſchwindelhafte Gerüchte über deutſche Gelüſte zur Ein
miſchung in Polen ausſpinnt

laſſen hat wird am 12 Dezember in Hamburg erwartet

Die Geſamtausgaben des neuen Reichshaushaltsetats weiſen eine
Steigerung von 259 Millionen gegen den laufenden Etat auf

Am heutigen Montag tritt in Berlin der Deutſche Städtetag zur Be
ratung der Fleiſchteuerungsfrage zuſammen

Am Sonnabend hat der feierliche Einzug des norwegiſchen Königs
paares in die Hauptſtadt Chriſtiania ſtattgefunden

Wie beſtimmt verlautet hat die Pforte den Mächten gegenüber in allen
Punkten nachgegeben

Die ruſſiſche Armee in der Mandſchurei ſoll ſich in oſfenem Aufruhr
befinden Charbin ſoll in Brand geſteckt worden ſein

Das Arbeitspenſum des Reichstags
Halle 27 November

Am morgigen Dienstag tritt der Reichstag zu einer neuen Seſſion zu
ſammen er wird die wichtigſten Geſetzentwürfe der Tagung bereits vor
finden Die letzte Seſſion der deutſchen Volksvertretung galt im weſent
lichen dem Zuſtandekommen der neuen Handelsoerträge das ſchwierige
Werk wurde glatter zuwege gebracht als vorher erwartet worden war
Für die neue Tagung des Reichsparlaments die in der Hauptſache der
Befeſtigung unſerer Wehrkraft zur See und dem Ausbau der Reichs
ſinanzen gewidmet iſt wird die Volksvertretung mit gewiſſen Tatſachen zu
rechnen haben um die ſie ſchlechterdings nicht herum kann Die unter
der Reichskanzlerſchaft des Fürſten Bülow eingebürgerte Methode die dem
Reichstage zugedachten Geſetzentwürfe ſofort zu veröffentlichen wenn ſie
die Zuſtimmung des Bundesrats erhalten haben iſt eine außer
ordentlich dankenswerte Neuerung Sie ermöglicht den Volksvertretern
noch ehe ſie im Reichstage zu den verſchiedenen Fragen und Vorlagen
Stellung nehmen ſich mit ihren Wählern über das für und wider aller
Einzelheiten der neuen Entwürſe ins Einvernehmen zu ſetzen und demgemäß

in den Sitzungen den Extrakt der Wünſche und Anſchauungen des Volkes
zum Ausdruck zu bringen Ja es iſt den Abgeordneten die Möglichkeit
gegeben vor der Reichstiagseröffnung in ihren Wahlkreiſen Verſammlungen

abzuhalten und in dieſen einen unmittelbaren Gedankenaustauſch mit ihren
Wählern über das zu erledigende geſetzgeberiſche Material zu pflegen Die

Roman von H Ehrhardt

48 Fortſetzung Rachdruck verboten
Hören Sie mich ruhig an Suſe Jch muß es Jhnen

endlich ſagen ich werde ja verrückt ſo unmenſchlich lieb hab
ich Sie kleine Suſe

Jn ihrem lebhaſten Geſichtchen ſpiegelte ſich deutlich Schreck
und Verlegenheit Sie ſuchte ſich von dem Griff ſeiner Hand
zu befreien

Aber das darf doch nicht ſein ſtotterte ſie hilflos
Er ließ ſie los blieb aber ſo dicht vor ihr ſtehen daß ſein

heißer Atem beim Sprechen gegen ihre Stirn wehte
Pah Darf nicht ſein brauſte er leidenſchaftlich auf

gehören Sie auch zu den zahmen Naturen die erſt nach
Recht und Geſetz fragen ehe ſie ſich geſtatten Gefühle zu
haben Jch liebe Sie Suſe ich liebe Sie ſo daß ich Jhret
wegen alles aufgeben würde Jch werde den Abſchied nehmen
ich werde mich von meiner Frau ſcheiden laſſen ſie liebt
mich ebenſo wenig wie ich ſie unſere Ehe iſt kinderlos
es wird keine großen Schwierigkeiten geben und wenn auch
Jch werde ſie alle beſiegen denn ich muß Sie beſitzen Suſe

Mit leidenſchaftlichen Blicken umfaßte er die reizende bebende
Mädchengeſtalt die ſich nach einem Halt ſuchend an die
hölzerne Futerkiſte gelehnt hatte Noch bezwang er ſich ſie
an ſich zu reißen ſie in ſeine ſtarken Arme zu preſſen Der
Wunſch mit der ganzen Kraft ſeiner Liebe dieſes heißblütige
Geſchöpf an ſein Herz nehmen zu können erſtickte in ihm alle
Mahnungen der Vernunft und des Gewiſſens

Suſe fühlte einen glühenden Strom durch ihre Glieder
fließen unter ſeinen Blicken Sie fürchtete ſich und hätte ſich
am liebſten in den dunkelſten Winkel des Stalles verkrochen

Dann wurde ſie zornig Was fiel ihm eigentlich ein
Sie hatte ſich doch nichts dabei gedacht wenn ſie intimer als
mit jedem anderen mu ihm verkehrte er war ja verheiratet

Dienstag 28 November 1905
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Abgeordneten treten dann wohl injormiert und beſſer vorbereitet als es

in den Fraktionsſigungen möglich iſt an die Verhandlungen in Plenum
und in den Kommiſſtionen des Reichstags heran und ſind llefer von dem
Gefühle durchdrungen daß es die Sache des Volkes nicht Parteiſache iſt

die ſie zu führen haben Parteiintereſſe aber iſt ſeiner Natur nach immer
nur ein Teil des Geſamtintereſſes eines Volkes auf das Wohl des Ganzen
kommt es an

Was die neuen Geſetzentwürfe im einzelnen betrifft ſo enthält die
Flottenvorlage nichts irgendwie überraſchendes Die 6 Auslandskreuzer
die ſie anfordert waren ſchon im Flottengeſetz des Jahres 1900 vom
Staatsſekretär Tirpitz verlangt worden mit der Maßgabe daß mit ihrem
Bau im Jahre 1906 begonnen werden ſollte Der Reichstag lehnte die
Forderung damals ab Seit jenem Tage aber ſtand es feſt daß die ab
gelehnte Forderung zu ihrer Zeit aufs neue erhoben werden würde Den
Gründen welche die Bewilligung dieſer 6 Kreuzer gebieteriſch fordern wird

fich mit der überwältigenden Mehrheit des deutſchen Volkes auch die
Majorität des Reichstags nicht entziehen Die neue Marinevorlage iſt

ihrer Annahme durch eine große Mehrheit des Reichstages ſicher Und
was die in der Denkſchrift zum Marineetat für 1906 enthaltene Forderung
der Deplacements Vergrößerung der neu angeſorderten Kreuzer und der
nach dem Flottengeſetz noch zu erbauenden Kriegsſchiffe angeht ſo iſt
dieſe Forderung nach den Erfahrungen des ruſſiſch japaniſchen Seekrieges

einfach eine Seibſtverſtändlichkeit Was hätte es für einen Sinn Kriegs
ſchiffe zu bauen die gegenüber denen der großen Seemächte des Auslandes

von vornherein minderwertig wären Weiter handelt es ſich um die Ver
mehrung der Torpedoboote um 8 Diviſionen

So glatt ſich nach Lage der Dinge alſo die Verſtändigung über die
Schiffsanforderungen im Reichstage geſtalten wird ſo lebhafte Debatten
wird die Deckungsfrage verurſachen Sie hängt aufs innigſte zuſammen
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unſerer Wehrkraft bemeſſen und hier iſt die Zählung von vorbengendem

Charakter Gerade die genaue Feſtſtellung der Seelenzahl im Reiche ver
wegen der Aus

Andacht vernommen werden es liegt Kraft und Kern darin Ganz be
ſonders in Frankreich wird es einen kleinen oder vielmehr einen ſchweren
Senfzer geben wir ſind in der Volkszahl unſern weſtlichen Nachbarn um
ſo viel Millionen voraus daß ſie uns auch mit der äußerſten Anſtrengung
in der Lieferung tüchtigen Soldaten Materials nicht mehr nachkommen
können Die franzöſiſche Regierung gewährt kinderreichen Familien nötigen

falls weſentliche Unterſtützung es haben ſich auch Patrioten gefunden die
mit kräftigen Söhnen geſegneten Eltern finanzielle Zuwendungen zukommen
laſſen aber die Beſchwerlichkeiten eines zahlreichen Kindervölkchens werden
jenſeits der Vogeſen woch immer weit mehr beachtet wie der Segen
Jedenfalls hat Deutſchland trotz aller modernen Anſchauungen trotz des
Rückganges der Geburten in den Großſtädten nicht zu befürchten daß es

ihm je an der erforderlichen Zahl von Vaterlandsverteidigern fehlen wird
Allerdings ſehen wir auch bei uns ſchon daß die Qualität der Rekruten
nicht überall die gleiche iſt Mittelftädte Kleinſtädte und vor allem das
Land bringen ganz andere junge Leute zur Aushebung als die großen Städte

Die Volkszählung iſt in ihren Rejuhaten auch wichtig u a für die

mit der Reichsfinanzreform Die Reform die an neuen Stenuern Zeit hat es nun einmal mit ſich gebracht daß wir leider von einer Land
einen Geſamtertrag von annähernd einer Viertel Milliarde Mark vorſieht

wird in der bevorſtehenden Seſſion das Kreuz des Reichstags ſein wie ſie
das der Verbünderen Regierungen und des Bundesrats geweſen iſt Alles

nene findet in unſern Tagen Beifall aber neue Steuern ſie mögen
ſo ſorgfältig und gerecht ausgewählt ſein wie ſie wollen erregen
immer Entjſetzen Schroffe Ablehnung wäre auch hier natürlich das
verkehrteſte Die Reichsfinanzen bedürfen einer Stärkung wenn die Heran
ziehung der Bundesſtaaten zu den Reichsausgaben die Finanzkraft der
Einzelſtaaten nicht erſchüttern und die Freude am Reiche ſchwer beein
trächtigen ſoll Wenn irgendwo ſo gilt für die Frage der Reichsfinanz
reſorm der Grundſatz Sonderwünſche und perſönliche Jntereſſen haben
hinter dem Geſamtwohl des Reiches zurückzuſtehen Der Etat ſelbſt ent
hält weiterhin kaum irgendwelche Forderungen die ernſtem Widerſtande
begegnen könnten

Die Volkszählung 1905
Halle 27 November

Am nächſten Freitag findet die alle fünf Jahre wiederkehrende Zählung
der Reichsbevölkerung ſtatt Was den Zählpapieren dabei anvertraut wird
dient ſpäter nach ſeiner ſachgemäßen Bearbeitung im Statiſtiſchen Amte
als Grundlage für wichtige Entſchließungen und Vorkehrungen der Reichs
regierung im Jntereſſe und zum Beſten der ganzen deutſchen Nation
Nach dem Stande der Bevölkerungsziffer wird auch die Friedensſtärke

und zwanzig Jahre älter als ſie dazu noch eine Art Vetter

Sie fand es abſcheulich von ihm daß er ihr luſtiges behagliches
Wohlleben in ſeinem Hauſe nun gewaltſam beendete

Jhr Trotz erwachte und mit ihm kehrte auch ihr kecker Mut
wieder Sie warf ſchmollend die Lippen auf

Aber ich will ja nicht ſagte ſie
Er zog die dunklen Brauen zuſammen

Warum nicht
Weil ich nie an ſo etwas gedacht habe Herr Hauptmann

Ein leichtes Zucken ging durch ſeinen ſehnigen Körper bei
ihrer förmlichen Anrede

Suſe Seine Stimme klang gepreßt ſichtlich gequält
Haben Sie doch Erbarmen ſagen Sie mir daß Sie mir gut ſind

Er wollte nach ihren Händen greifen aber ſie legte ſie
raſch im Rücken zuſammen

Gut Ja Aber nicht ſo wie Sie meinen ſtammelte ſie
ſeinen fragenden Augen ausweichend

Er nahm die Mütze vom Kopf ſchleuderte ſie auf die Futter
kiſte und ſtrich mit den weißen Lederhandſchuhen das feucht auf
der Stirn klebende Haar zurück

Sie müſſen mir gut ſein Suſe Süßes ich ertrag ja
dies Leben ohne Sie nicht mehr ich bin rein krank vor
Sehnſucht nach Jhnen Nächte lang kann ich nicht ſchlafen

Suſe Sie müſſen mein Weib werden ſagen Sie ja
Er hatte haſtig abgeriſſen geſprochen wie ein Fieberkranker

Seine Stirn brannte ſein ganzes Geſicht war von Leidenſchaft
durchleuchtet Jm Moment kam es Suſe erſt zum Bewußtſein
was für ein feſſelndes ſympathiſches Männergeſicht es war
das ſich mit fordernden Augen und Lippen zu ihr herabneigte
Blitzſchnell durchfuhr ſie die Erinnerung an den kalten ſtrengen
Ausdruck der früher ſtets wie eine Maske darüber gelegen hatte
Jn ihr erwachte die Gewißheit von dex Größe ihrer Weibes
macht die verderbliche zitternde Freude ſich ſo glühend begehrt
zu ſehen Wie eine warme betäubende Woge von Eitelkeit

flucht reden müſſen Wenn man auch nur den Punkt in Betracht zieht
mei koſtbares Wenſchenmaterial das der Allgemeinheit nutzbringend
ſein könnte in den modernen Rieſenſtädten umergeht oder verdirbt ſo
alte das ſchon genlgen auf Mittel und Wege zu ſinnen um einer

ſterkeren Landſflucht vorzu beugen Die Volkszählnng wird dartun
welchen Grenzen ſich die Bewegung der Reichsbevölkerung in den letzten

fünf Jahren gehalten hat
Zeit in einem ganzen Menſchenleben darſtellen in der wirtſchaftlichen Ent
wickelung einer Nation von 60 Millionen Seelen bedeuten ſie unſtreitig

ein ganz Teil
Vor allem könnte man fich auch freuen wenn die Bevölkerungs Zählung

dartäte daß ein größerer Austauſch zwiſchen Nord und Süddeutſchland
ſtattgefunden hätte denn daran fehlte es bisher noch immer im erwünſchten
Verhältnis Norddeutſche und Süddentſche kennen ſich noch nicht ſo gut
wie es eigentlich der Fall ſein ſollte Weun der Bayer heute vom Preuß
ſpricht ſo liegt darin lange nicht mehr die Summe von allgemeinem
Mißtrauen wie einſt aber ganz iſt noch keine wirklich objektive Schätzung
eingetreten Und der Norddeutſche könnte es ſich auch abgewöhnen über
manche ſüddeutſchen Einrichtungen und Eigenheiten ſo obenhin zu urteilen
die wirküch nur der kritiſieren könnte der unter dieſen Verhältniſſen längere

Zeit gelebt hat Alle dieſe und noch manche anderen Angelegenheiten ſind
Dinge die in den Zählbriefen nicht ſtehen an die auch die zu Zählenden
ſelten denken aber ſie hängen ganz eng mit der Volks ählung zuſammen
und machen ſie intereſſant

r

Jvvmvhm 22und Sinnenrauſch aufgewühlt ſtürzte es über ſie hin und nahm

ihr lähmend die Kraft des Widerſtandes
Ein Taumel der kleine feurige Punkte vor ihren Augen

tanzen ließ verwiſchte in ihrem Herzen alles klare Beſinnen
Jhre Augen ſchloſſen ſich in einem erſchauernden Wonnegefühl
das von dem kräftigen Arme ausging der ſich feſt und ſtützend
um ihre wankende Geſtalt legte

Suſe liebe kleine Suſe raunte eine zärtliche bebende
Stimme dicht an ihrem Ohr dann brannte der erſte
Kuß der Liebe auf ihrem jungen Munde

Erzitternd merkte der Mann daß die weichen Mädcheu
lippen nicht widerſtrebten aber als er ſie freigab ſah er faſt
ungläubig in ein völlig verſtörtes erblaßtes Geſicht Groß
ſtarr mit brennendem Vorwurf richtete Suſe den Blick auf ihn
Der Taumel ihrer Sinne war dem ſchrecklichſten Erwachen ge
wichen

Um Gottes willen was hab ich getan ſchluchzte ſie
tränenlos auf ſich heftig ſeinen Armen eutwindend

Vor ihrer echten Verzweiflung mußte er die Augen ſenken
Sekundenlang ſtanden ſie ſich ſchweigend gegenüber

Suſe begann der Hauptmann endlich und wollte ſie
beſchwichtigend wieder an ſich ziehen aber ſie wich vor ihm
zurück Jhre Augen hatten ſich jäh mit Tränen gefüllt
Tränen der Scham und des Zornes

Das war ſchlecht von Jynen Herr Hauptmann brach
ſie aus Sie haben mich geküßt und ich ich liebe Sie gar
nicht ich kann ſie überhaupt jetzt nicht mehr leiden

Und ohne eine Entgegnung des faſſungsloſen Mannes ab
zuwarten lief ſie wie ein gehetztes Wild davon über den Hof
den kein Sonnenſtrahl mehr verſchönte die Treppe hinauf ohne
zu bedenken daß jeder Begegnende ſich über ihre ſichtliche
Aufregung wundern mußte Auch oben im Entree fiel es ihr
nicht ein Vorſicht zu gebrauchen um unbemerkt in ihr Zimmer
zu gelangen Die Entreetür klappte geräuſchvoll ins Schloß
und wie auf ein erwartetes Signal öffnete ſich zur ſelben Se
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Fünf Jahre mögen keine allzu lange Spanne
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Seite 2 Dienstag
Politiſche Aleberſidht

Deutſches Reich
Berlin 27 November Hofnachrichten Am Sonnabend

vormittag nahm der Kaiſer laut Meldung aus Göhrde an einem ein
ſtellten Jagen auf Rotwild im Revier Kellerberg teil Während imSohn Frühſtück ſtattjand wurde die Strecke bereitet Nachmittags

wurde ein Jagen auf Sauen im Revier Waſchkabel veranſtaltet Nach
der Tafel trat der Kgiſer um Uhr abends die Rückreiſe nach
Potsdam an

Ein Beſuch des portugieſiſchen Königs in Berlin ſcheint
nicht zuſtande kommen zu ſollen Der Liſſaboner Korreſpondent des
B meldet nämlich Aus den portugtieſiſchen offiztöſen Blättern iſt

erſichtlich daß der erwartete Beſuch des Königs in Berlin micht beabſichtigt
iſt Nach dem feſtgeſtellten Programm bleibt der König offiziell drei Tage
in Paris reiſt außeroffiziell zu einem Beſuch der Geſchützfabrik nach
Creuſot und kehrt am 26 November wieder nach Paris zurück Vom
28 November bis 6 Dezember nimmt der König an verſchiedenen zu
ſeinen Ehren abgehaltenen Jagden franzöſiſcher Ariſtokraten und des
Fürſten von Mongeo teil und folgt dann einer Einladung des Barons
von Rothſchild

Der neue Juſtizminiſter Dr Beſeler iſt aus Breslau in
Berlin eingetroffen und hat bereits die Leitung ſeines Reſſorts übernommen
Sonnabend vormittag erſchien er im Dienſtgebäude Wilhelmſtraße 64/65
wo Unterſtaatsſekretär Küntzel die Direktoren und die vortragenden Räte
im großen Sthzungsſaale ihren neuen Chef erwarteten Dieſer ließ ſich die
einzelnen Herren vorſtellen und hielt im Anſchluß daran eine kurze
geſchäftliche Sitzung mit ihnen ab Nach ihrer Beendigung beſichtigte der
Miniſter die Dienſträume wobei er von dem Vorſteher des Jentralbureaus
Geh Kanzleirat Säcker begleitet war der ihm in den einzeinen Buregus
die Beamten vorſtellte

Dem Deutſchen Städtetage, der am heutigen Montag im
Abgeordnetenhauſe zu Berlin zur Beratung der Fleiſchteüerungsfrage
zuſammeniritt hat die Stadt Frankfurt a M den Antrag unterbreitet
den dauernden Sitz der Geſchäftsleitung nach Frankfürt a M zu
verlegen Falls dieſer Antrag angenommen würde will die Stadt die
Unkoſten bis zu 10,000 Mk übernehmen und die nötigen Räume zur Ver
fügung ſtellen Zum Städtetag ſind bisher erwa 230 Vertreter faſt
aller größeren Städie Deutſchlands angemeldet Es ſind alle deutſchen
Städte mit mehr als 25,000 Einwohnern berechtigt dem Städtetag der
nunmehr eine ſtändige Einrichtung werden ſoll als Mirgljed beizutreten
und zu ſeinen Verhandlungen Vertreter zu entſenden Ueber die Ver
ſorgung der großen Städte mit Fleiſch und über die Schädigung ihrer
Bevölkerung durch die gegenwärtige Fleiſchteuerung haben die Bericht
erſtattung übernommen Oberbürgermeiſter Kört Königsberg Syndikus
Reichstagsabgeordneter Dove Berlin und Magiſtraterat Dr Beckh
München

Der Bundesrat hat ſich am Sonnabend wieder zu einer
Plenarſitzung verſammelt und die noch ausſtehenden Etatsreſte ſowie
das jogenannte Etatsgeſetz verabſchiedet Nach den Beſchlüſſen des Bundes
rats weiſen die Ausgaben des neuen Etats gegen den laufenden eine
Steigerung von 259 Millionen Mark auf Der vom Bundesrat
angenommene Entwurf betreffend die gewerblichen Berufsvereine
regelt die Bedingungen unter denen dieſen Veremen Korporations
rechte verliehen werden können Die Korporationsrechte ſollen entzogen
werden können wegen Beteiligung an Ausſtänden die öffentliche
Wohlfahrtseinrichtungen wie die Verſorgung der Gemeinden mit Kohle
Waſſer und Licht zu gefährden geeignet ſind

Jm preußiſchen Landwirtſchaftsminiſterium iſt nunmehr
die Denkſchrift über die Feiſchfrage in Preußen fertig geſtellt worden
Sie ſoll binnen kurzem dem Bundesrat Reichstag und Landtag zugehen
Der Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski hat den Regierungspräſidenten
von Oppeln angewieſen von jetzt ab wöchentlich 300 Schweine mehr aus
Rußland nach Oberſchleſien hereinzulaſſen

Jn Metz fand am Sonnabend aus Anlaß des hundert
jährigen Beſtehens des hannoverſchen Dragoner Regiments 9
ein Feſtmahl ſtatt Statthalter Fürſt zu Hohenlohe Langenburg
brachte ein Hoch auf den Kaiſer der kommandierende General von Stoetzer
ein Hoch auf das Regiment der Regimentstommandeur Oberſtleuinant
Jochmus ein Hoch auf den König von Rumänien den Chef des Regiments
aus Der Kaiſer ſprach dem Regiment zum Jubiläumstage telegraphiſch

ſeine Glückwünſche aus JDie Nachricht vom Tode Hendrik Witbols hat erneute
Beſtätigung gefunden Er iſt bereits am 29 Oktober eine Stunde nach
ſeiner Verwundung geſtorben Der Anhang ſeines Nachfolgers Samuel
Jſaak ſitzt am Fiſchfluß öſtlich von Berjeba weitere ſtarke Banden der
Witbois ſind nach dem Hudup gezogen Südlich Gibeon wurde wie nach
träglich gemeldet wird ber Deutſche Erde am Fiſchfluß am 13 d M ein
Proviantwagen überfallen wobei vier Reiter fielen vier Reiter
verwundet wurden Dagegen gelang es am 18 d M dem Leutnant
Fiſcher mit 25 Reitern und zwei Maſchinengewehren öſtich Nauroroams
20 km ſüdlich Gibeon ein Hottentottenlager überraſchend anzu

greifen Der Feind verlor ſieben Mann einige Gewehre wurden erbeutet
Auf deutſcher Seite wurde ein Reiter ſchwer verwundet Generalleutnant
v Trotha hat wie beabſichtigt am 19 November von Liüderitzbucht mit
dem Dampfer Prinz Regent die Heimreiſe angetreten Seme Ankunft
wird in Hamburg für den 12 Dezember erwartet Oberſt Dame hat
die Geſchäfte des Kommandeurs der Schutztruppe übernommen Er befindet
ſich ſeit dem 21 November auf dem Marſche von Lüderitzbucht nach
Keetmannshoop

Eine Verluſtliſte aus Deutſch Süd weſtafrika beſagt
Reiter Hironemus Torzynski geb 11 Februar 1882 zu BVirnbaum
früher Kür Regt 6 am 20, November d J auf Pferdewache bei
Geitſabis leicht verwundet Streiſſchuß rechten Oberſchenkel Reiter

GeneralAnzeiger für Halle
Friedrich Peinemann geb 2 Oktober 18832 zu Linden früher Jnf
Regt 78 am 21 November d J im Feldlazarett 3 KalkfontainSüd an
Typhus geſtorben

Aus Düſſeldorf wird den L N geſchrieben Auf der
jüngſten hieſigen Konferenz der Vorſitzenden der ſozialdemokratiſchen
Gewerklſchaftskartelle in Rheinland und Weſtfalen wurde beantragt zur
Entfaltung einer beſſeren Agitation namentlich an kleineren Orten für das
rheiniſchweſtfäliſche Jnduſtriegebiet eine ſozialdemokratiſche Redner
ſchule ins Leben zu rufen Es entſpann ſich über den Gegenſtand eine
längere Diskuſſion die damit endete daß der Antzag der Generalkommiſſſon
der deutſchen Gewerkſchaften zur Berückſichtigung überwieſen wurde
Dieſe ſoll nämlich die erforderlſchen Geldmittel zur Verfügung ſtellen

Gerag 26 November Die Ausſtändigen und Ausgeſperrten
heſchloſſen nochmals Verhandlungen mit den Fabrikanten anzubahnen
Die Vertrauenskommiſſion rief erneut das Gewerbegericht um Verminlung
an Die Geraer Weberkommiſſion ſprach vergeblich bei dem ſtellvertretenden
Vorſitzenden das Webereiverbandes in Greiz vor

Hamburg 26 November Der öſtreichiſche Reichsratsabgeordnete
Ritter von Schönerer und zwanzig alldeutſche Oeſtreicher legten geſtern
Kränze am Saxge Bismarcks nieder Schönerer hielt dabei eine An
ſprache Abends fand hier eine Bismarck Feier ſtatt wobei SteinEger
die Feſtrede hielt

Frankreich
Neue Hetze gegen Dentſchland

Das deutſchfeindliche d an Echo de Paris erklärt die Nachricht von der Ernennung de Zerri von Tattenbach zum Delegierten

auf der Marotko Konferenz habe in Paris große und bejechtigte
Erregung hervorgerufen Das Blatt verweiſt auf die Rolle die Tatten
bach in Fez geſpielt habe und ſagt Tattenbach ſei auch nach der Abreiſe
des franzöſiſchen und des engliſchen Geſandten gegen alle Abmachungen
unter falſchem Vorwande noch in Fez geblieben um die Komödie von
Algeciras mit dem Sultan zu ordnen Der Pariſer Korreſpondent
des B ſügt vorſtehender Meldung hinzu Dieſe Angriffe gegen die
Ernennung Tattenbachs waren mit Sicherheit zu erwarten und ſie dürften
ſich vermehren ſobald die Ernennung erſt offiziell ſein wird Man hat
in Berlin nur eine geringe Vorſtellung davon wie verhaßt jedem
einzelnen Franzoſen gerade der Name Tattenbach iſt und wie ſich in
dieſem Namen jſür die Franzoſen ein ganzes Syſtem verkörpert Anderer
ſeits hat auch die franzöſiſche Regierung ſich bei der Exnennung ihres
Delegierten Herrn Revoil um die Stimmungen und Verſtimmungen
Deutſchlands herzlich wenig gekümmert

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Die Ruhe in Rußland iſt raſcher als vielfach erwartet wurde wieder
hergeſtellt worden Trotz aller Anſtrengungen der Umſturzparteien und
trotz der allenthalben in erſchreckendem Maße hervortretenden politiſchen
Unreife auch der gebildeten Kreiſe hat eben ſchließlich doch der geſunde
Menſchenverſtand geſiegt Der von den Rädelsführern zum zweiten Male
verſuchte allgemeine Ausſtand iſt klägiich geſcheitert Dasſelbe
Schickſal haben die von Wites Feinden aus den verſchiedenen Lagern
gegen ſeine Politik geleiteten Umiriebe gehabt Nach langem Hin und
Herreden ſind die Semſtwoleute zu der Einſicht gekommen daß Unter
ſtützung des Grafen Witte bei ſeinen Reformmaßregeln gegenwärtig
die Pflicht jedes Freundes einer Umgeſtaltung und Geſundung der innerenVerwaltung Rußlands iſt Wenn wie anzunehmen iſt dieſe Pebeggepoens

ſich allgemein Bahn bricht und Graf Witte ſich ſomit auf die Unter
ſtützung der aufgeklärten Kreiſe fortan verlaſſen kann ſo wird dadurch ſeme
Lage nicht unwefentlich erleichtert und die Ausſicht wächſt daß er der
großen Hinderniſſe welche einer durchgreifenden Reform der ruſſiſchen Ver
waltung noch immer entgegenſtehen Herr wird

Dentſchland und Ruſſiſch Polen
Das Märchen von einer drohenden Einmiſchung des Deutſchen

Reiches in die Entwickelung der politiſchen Bewegung will nicht zur Ruhe
kommen Auf dem Semſtwo Kongreſſe in Mostau fanden ſich Redner
die es ſür nötig hielten zu verſichern daß das ganze ruſſiſche Volk einig
ſein werde in der Zurückweiſung eines derartigen Verſuches und die politiſche
Preſſe iſt unerſchöſflich in der Erfindung immer neuer Verſionen über die
angeblich in Berlin herrſchenden Jnterventionsgelüſte Das veranlaßt die
deutſche Regierung dieſes Lügengewebe durch eine ſehr deutliche Er
klärung zu zerreißen Dieſe lautet wie ſolgt Die Warſchauer Preſſe fährt
ſort die ſchwindelhaften Gerüchte über deutſche Gelüſte zur Einmiſchung
in Polen auszuſpinnen Neuerdings wird vom Kur Polskr und vom
Kur Poranny verbreitet daß in Galizien die Mobilmachung

angeordnet worden ſei und zwar als Gegenmaßregel gegen
die deutſcherſeirss beabſichtigte Einmiſchung in die ruſſiſch
polniſchen Angelegenheiten Deutſchland habe ſeine Abſicht nach Wien
mitgeteilt habe dort aber keine Billigung gefunden Auch bei dieſer neuen
Verſion handelt es ſich lediglich um Erfind ungen Da Deutſchland
niemals die Abſicht der Einmiſchung gehabt hat ſo hat es von dem Be
ſtehen einer ſolchen Abſicht auch nicht in Wien Mitteilung machen können
Da eine ſolche Mitteilung nicht gemacht worden iſt kann ſie auch nicht
den Anlaß zu einer Mobilmachung in Galtzien gegeben haben Die pol
niſchen Blätter ſtützen alſo eine Lüge immer durch die andere

Menterei im Heere
Unter den in Sewaſtopol garntſonierenden Matroſen und unter

den Soldaten des Regiments BVreſt ſind Unruhen ausgebrochen Auch
unter den Hafen arbeitern machen ſich Anzeichen von Unruhe bemerk
bar Aus Odeſſa wird dazu bexichtet daß die meuternden Matroſen in
Sewaſtopol den Admiral Piſarewski verwundet und einen anderen
Offizier getötet haben ſollen Dem Chefadmiral gaben die Meuterer auf

Stadt innerhalb dreier Tage zu verlaſſen Von Odeſſa ſind Truppene

die

und den Saaltreis z November ver 77
nach lMandſchurei greit die Unbotmäßigkeit immer mehr um ſich
Privatnachrichten aus Charbin meutern Abteilungen der Mandſchurei
Armee darunter die Beſatzung von Charbin welche die Stadt in Brand
ſetzte Die Behörden ſind machtlos Die Offiziere wie ärztliches Perſonal
befinden ſich in Lebensgefahr

Norwegen
König Haakons Einzug in Chriſtiania

Am Sonnabend hat Norwegens neugewählter Herrſcher König
Haakon VII mit ſeiner Gemahlin und dem jungen Thronfolger feierlichen
Einzug in ſeine Hauptſtadt Chriſtiania gehalten die reiches Feſtgewand
angelegt hatte Früh 8 Uhr lichtete die Königsjacht Danebrog die
während der Nacht auf der Reede von Horten gelegen hatte die Anker
und trat trotz dichten Nebels die Fahrt nach Chriſtianig an Voran
fuhren die norwegiſchen Schiffe während die däniſchen Kriegsſchiffe ſowie
das deutſche Lmienſchiff Braunſchweig und das engliſche Cäſar der
Königsjacht folgten Um 11 Uhr begaben ſich die Majeſtäten bei Dröbat
mit den norwegiſchen Regierungsmitgliedern an Bord des norwegiſchen
Kriegsſchiffes Heimdal Eme weitere Meldung aus Chriſtiania
beſagt Wenige Minuten nach 12 Uhr tauchte der Heimdal begleitet
von zahlreichen Kriegsſchiffen aus dem Nebel auf und wurde mit Kanouen
ſalut begrüßt Das Königspaar ſtand mit den Mitgliedern der
norwegiſchen Regierung an Deck Staatsminiſter Michelſen hielt an
Bord der Heimdal die Begrüßungsrede worauf König Haakon etwa
folgendes erwiderte Durch das Vertrauen dieſes Volkes berufen Norwegen
König zu ſein werde ich all meinen Willen alle meine Kräfte einſeten
um Norwegens Wohlfahrt und Glück zu fördern Vorausſetzung d
daß dieſe meine Arbeit glücken werde iſt daß ich auf
Vertrauen und die Unterſtütz des norwegiſchen Volkes rechnen
darf Jch bitte Sie meine rren nach allen Kräften jeder
in ſeiner Stellung mir dieſe zu gewähren Nach der
Landung wurde die königliche Familie von den Behörden der Stadt
Chriſtiania empfangen und zum Empfangspavillon geleitet Hier hielt der
Präſident der Stadtvertretung eine Anjprache die mit einem Hoch auf
die königliche Familie ſchloß Der König ſprach mit weithin ſchallender
Stimme ſeine Freude über den ihm bereiteien Empfang aus Alsdann
fuhren der König und die Königin zwiſchen denen der kleine Prinz Olagf
mit einer norwegiſchen Flagge in der Hand ſaß in einem zweiſpännigen
Wagen unter dem Geläut aller Glocken und den Jubelrufen der Be
völkerung durch die feſtlich geſchmückten Straßen zum Schloſſe Dort be
willkommnete der Storthingpräſident Berner den König der mit warmen
Worten dankte Darauf empfing König Haakon das diplomatiſche Korpz
und die Admirale der fremden Schiffe

Orient,
Die Pforte gibt nach

Die Flottendemonſtration ſcheint die gewünſchte Wirkung bei der Türkef
doch nicht verfehlt zu haben trotz des vorher unüberwindlich erſcheinenden
Widerſtandes der Pforte Laut Meldung aus Konſtantinopel beſuchte
der Miniſter des Aeußern am Sonnabend den D der Botſchafter
Freiherrn v Calice Die Pforte ſcheint in allen Punkten nachzu
geben bis auf Einzelheiten die noch zu erörtern ſind Das formelle
Nachgeben iſt noch nicht erfolgt iſt jedoch zu erwarten da hierfür beſtimmte
Anzeichen vorliegen Das für Sonnabend mittag angeſetzte Auslaufen der
Demonſtrationsflotte aus dem Piräus konnte ſelſtverſtändlich nicht
mehr aufgeßalten werden Sie könnte Befehl zur Rückkehr höchſtens in
Mytilene erhalten

Der Kronprinz von Serbien
Aus Belgrad meldet man unter dem 25 November Heute mittag

wurde der Kronprinz Georg der acht Tage wegen ſeines bekannten
Konflikts mit Major Levaſſeur auf Feſtung ſaß in Freiheit ge
ſetzt König Peter dem der leidenſchaftliche Charakter des ſonſt begabten
Kronprinzen viel Sorge macht hielt Umſchau unter den höheren Offizieren
welchem unter ihnen er die weitere Ausbildung des Kronprinzen anver
trauen könnte Seine Wahl fiel auf den Kommandanten des ſechſten
Jnfanterieregiments Oberſtleutnant Miſchitſch einen hochgebildeten
energiſchen Offizier welcher auch Profeſſor der Militärakademie iſt Dieſer
erklärte ſich bereit die verantwortungsvolle Stellung anzunehmen jedoch
mit Zuſtimmung der Regierung und unter der Bedingung daß man ihn
des Regimentskommandos enthebe damit er ſich vollauf ſeiner ſchwierigen

widmen könne Heute mittag wurde Miſchitſch vom
empfangen

Lokales
Der Rachdruc unſerer Original Kokal Berichte iſt wer mit Quelengngade geattet

Halle 37 Rovember
Totenfeft An dem geſtrigen Sonntage wurden die Ruheſtärten

der Toten deren Gedächtnis der Tag gewidmet iſt von den Hinterbliebenen
mit Blumen reich geſchmückt Unſere Friedhöfe wurden von Zehntauſendeß
beſucht die in ſtiller Einkehr und mit wehmütigen Erinnerungen an den
Gräbern der zu früh verſtorbenen lieben Angehörigen weilten Vor den
Eingängen der Friedhöfe ließ der Bibel und Schriftenverein Predigten
und andere chriſtliche Troſtſchriften verteilen die gern genommen wurden
luch die Gottesdienſte in den Friedhofskapellen und in den Kuchen zeigten

geſtern eine größere Fülle von Beſuchern als gewöhnlich und alle waren
unter den Eindrücken des Totenfeſtes empfänglicher für den Troſt der
Religwn als ſonſt gerade am Totenfeſte nach dem Durchſchreiten der
langen Gräberreihen verſpürt der Menſch welch furchtbare Herrſchaft der
Tod ausübt und die Gedanken ſchweifen ab von dem Alltäglichen hinüber
zu lichteren Höhen

kunde die Tür zum Zimmer der Hausfrau und Meta erſchien
auf der Schwelle

Die intrigante Zofe hatte ihre Rolle gut geſpielt Tropfen
weiſe anſcheinend ganz harmlos war das Gift des Mißtrauens
der ſich noch immer dagegen wehrenden Frauenſeele beigebracht
worden

Die Ahnung von etwas Schlimmen legte ſich wie ein Reif
um Suſes klopfendes Herz als Meta eiſig ſagte

Darf ich Dich bitten einen Moment zu mir hereinzukommen
Und die weiche reuige Stimmung welche beim Anblick der

verratenen Frau das Mädchen erſchüttert hatte ſtarb dahin
Ganz gegen Metas ſonſtige Gewohnheit die roſige gedämpfte

Beleuchtung für ihr Zimmer bevorzugte war der dreiflammige
Gaskronleuchter an der Decke entzündet

Jn dieſer erbarmungslos hellen Beleuchtung ſtanden die
beiden Couſinen ſich gegenüber Suſe blutrot mit trotzig ge
ſchürzten Lippen Frau Meta grauweiß im Geſicht Hohn und
Verachtung im müden Blick der langſam über die Mädchen
geſtalt vor ſich glitt

Wo kommſt Du her fragte ſie nachdrücklich
Wie hilfeſuchend irrten die großen Blauaugen durch den

eleganten Raum
Nur Mut Nicht verblüffen laſſen flüſterte eine innere

Stimme und ſo klang es mit leidlicher Faſſung
Aus dem Stall
Wo Du Dir ein Rendezvous mit meinem Manne gabſt

Das entſcheidende inhaltsſchwere Wort war gefallen Suſe
fühlte ihr Herz ungeſtüm ſchlagen und ihre Lippen zitterten
ein wenig als ſie Zuflucht bei ihrer angeborenen Keckheit ſuchte
und ſchnippiſch erwiderte

die innere Verzweiflung entdeckt hätte zuckte um die blaſſen
Lippen der Frau

Das Amüſement muß ganz beſonderer Art ſein wenn es
imſtande iſt Dich ſo aufzuregen Sieh Dich doch mal in dem
Spiegel an und dann behaupte noch daß Dein Zuſammenſein
mit Max ein harmloſes geweſen

Unwillkürlich gehorchend war Suſe der Weiſung gefolgt
und warf einen Blick in den großen Kriſtallſpiegel über dem
behaglichen Eckſofa Das Bild was er zurückſtrahlte zeigte eine
ſchlanke Mädchengeſtalt in hellblauer Bluſe und ſchwarzem
Rock der deutliche Spuren vom Anlehnen an die Futterkiſte
im Stall zeigte um die Schultern hing unordentlich mit
einem Zipfel im Rücken der ſchwarze Spitzenſchal der weiche
Haarknoten heut nur nachläſſig aufgeſteckt hatte ſich halb gelöſt
und war tief in den Nacken gerutſcht und das purpurn glühende
Geſicht mit deutlichen Tränenſpuren an Augen und Wangen
vervollſtändigte den Eindruck der ertappten Sünderin

Suſe wurde es in dem Moment klar wie verdächtig ihr
Ausſehen erſchien und die beſchämende Situation in der ſie
ſich befand reizte ſie zu ohnmächtigem erbittertem Zorn Sie
vergaß jede Rückſicht und Schonung für ſich und die Verwandten

Nun ja ſtieß ſie hervor während die kaum verſiegten
Tränen von neuem floſſen es iſt wahr es war nicht harmlos
Dein Mann hat mir geſagt daß er mich liebt daß er ſich von
Dir ſcheiden laſſen und mich heiraten will er hat mich
eküßtß Sie konnte nicht weiterſprechen vor Schluchzen und es war

gut ſo denn Frau Meta hatte die ſchonungsloſe Wahrheit wie
einen brutalen Schlag ins Geſicht empfunden Sie wußte auf
einmal daß ſie im Grunde nie ernſtlich an einen Treubruch
von ſeiten ihres Mannes geglaubt hatte

Alles um ſie begann ſich zu drehen Jhrer Sinne kaumJch gebe mir keine Rendezvous am allerwenigſten mit
Deinem Manne Er winkte mir zum Fenſter herauf ich ſolle
herunterkommen und da ging ich eben Jch amüſiere mich ja
oft unten im Stall mit den Pferden

mehr mächtig wies ſie nach der Tür
Morgen verläßt Du mein Haus ſagte ſie mühſam ſich

mit beiden Händen auf die vergoldete Lehne eines zierlichen
Ein ſpöttiſches Lächeln unter dem nur ein ſcharfer Beobachter Salonſtuhles ſtützend heute darfſt Du des lebenden Bildes

wegen dem Ball im Kaſino nicht fernbleiben aber ich will
Dich hier in dieſen Räumen nicht mehr ſehen

und ſtürzte auf die Couſine zu angſtvolles Flehen in den
tränennaſſen Augen was tat ich denn Unrechtes Sei doch
nicht ſo hart das hab ich doch nicht gewollt ich hab mir
doch nichts Schlimmes gedacht

Eine verächtliche abwehrende Handbewegung
Nichts Schlimmes höhnte die ſchwer beleidigte Fran

ſich nur noch mit Mühe vor dem Umſinken bewahrend iſ
das nichts Schlimmes ſich in den Mann einer anderen ze
verlieben ihn mit allen Künſten der Koketterie zu umgarnen
Oder liebſt Du ihn vielleicht nicht

Jn das weiche Mädchengeſicht grub ſich ein harter ſeltſan
unkindlicher Zug Ein grenzenloſer wütender Schmerz ſchlug
ſeine Krallen um dieſe junge Seele der eine frevelhafte Hand
heut den zarten Schmelz mädchenhafter Unwiſſenheit und
Reinheit abgeſtreift hatte Jhr war s als könnte ſie den
Mann dem ſie dieſe entſetzlichen Minuten verdankte kalten
Blutes morden

Langſam und klar ſagte ſie den Kopf in den Nacken biegendi
Nein ich liebe ihn nicht

Ein ungläubiges Lachen antwortete ihr
Das konnt ich mir ja denken ſchweig fiel ſie

gebieteriſch ein als Suſe die Lippen öffnen wollte mich
gelüſtet nicht nach weiteren Erörterungen Dein Geſtändnis
von vorhin genügt mir und nun geh ich erwarte
daß Du heut abend die Beherrſchung zeigſt mit der auch ich
die Welt täuſchen werde

Suſe ſagte kein Wort mehr Die Zähne feſt aufeinander
gebiſſen mit geballten Fäuſten verließ ſte das Zimmer Ein
fröſtelndes Grauen ging mit ihr Was würde nun aus i
werden Morgen um dieſe Zeit ſaß ſie wohl ſchon in den
armſeligen Stübchen daheim und vor der Tür zum verlorene
Paradies würde ewig der Engel mit dem feurigen Schwert
ſtehen ihr zornig den Eingang verwehrend Kern igt

gegangen n mer den Truppen u der

Meta ſchrie da das weinende Mädchen faſſungslos auf
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Geſuch der ſtädtiſchen Volks und Mittelſchullehrer um

enregelung ihrer Gehälter Die Lehrer an den hieſigen Volks
und Mitteiſchulen haben den beiden ſtädtiſchen Behörden ein Geſuch um
Keuregulierung ihrer Gehätter überreicht Das Geſuch ſtützt ſich zu
nächſt darauf daß Halle mit den Preiſen für die wichtigſten Lebensmittel
in den Jahren 1901 bis 1903 ſich faſt überall unter den teuerern und
teuerſten Orten der Monarchie befand und daß während der letzten Jahre
eine noch weitere ganz bedeutende Proszſteigerung für alle Leber S8smättel
eingetreten ſei die infolge der neuen Handelsverträge aller Wahrſcheinlich
keit nach auch fernerhin andauern werde Der Bewes für dieſe Behauptung
wird erbracht in ſtatiſtiſchen Tabellen die dem Geſuch beigefügt und nach
den Angaben des Statiſtiſchen Jahrbuchs deutſcher Städte und der vom
Königlichen Stauſtiſchen Landesamt herausgegebenen Preisüberſicht in den
Jahren 1904 und 1905 bearbeitet ſind Stehe ſo Halle ſo wird aus

geführt hinſichtlich der Höhe ſeiner Lebensmitielpreiſe mit an erſter
Stelle ſo ſei es mit der Beſoldung ſeiner Lehrer im Vergleich zu ſämt
lichen anderen Großſtädten faſt an die letzte Stelle gerückt Nur eine

einzige Stadt Danzig weiſe ein um 100 Mk uiedrigeres Grund Durch
ſchauts und Höchſtgehalt auf als Halle Die Sätze um welche das
r anderer Städte höher ſtehe als in Halle ſeien zum

Teu nd Dortmund 400 Mk Chartottenburg 466 Mkgrk a M 486 Mk München 561 Mk Mannheim 703 Ml
752 Mk jährhich mehr Noch größer ſeien die Unterſchiede im
t Frantfurt 800 Mk München 820 Mk Berlin 850 Mk Ham

9 M Cyarloitenburg 950 Mk mehr als Halle Bezüglich der
d wud hervorgehoben daß von den 25 preußiſchen

Großſtädten 18 eine höhere Mietseutſchädigung gewähren als Halle Die
Lehrer faſſen ihre Wünſche denn daqin zuſammen daß ſie bitren das
Grundgehalt auf 1500 Mk die Mietseniſchädigung auf 450 Mk vom
11 Dienſtjahre ab auf 500 und vom 16 Dienſtjahre ab auf 600 Mk
zu erhöhen

Haudelskammerwahl Bei der Wahl von vier Handelskammer
mitgliedeen wurden die ausſcheidenden Herren Kommerzienrat Steckner
Kommerzienrat Werther Direktor Leiſter und Bergrat Fabian wieder

wähltv Neue Apotheke Der Ober Präſident der Provinz Sachſen hat
dem Apotyeker Dr phil Friedrich Papſt in Hildesheim die Konzeſſion

für die in der Trothaerſtraße oder Reilſtraße nördlich der Gr Brunnen
ſnaße neu zu errichtende Apotheke erteilt

Schonzeit für Rebhühner c Der Beginn der Schonzeit für
Rebhühner Wachtem und ſchoniſche Moorhühner iſt für den Um ang des
Regierungsbeziris Merſeburg auf Freitag den 1 Dezember 1905 feſtgeſetzt

Stadttheater Humperdincks neue Oper Die Heirat wider Willen
geht Dienstag zum letzten Mal in Szene Beamtenkarten haben Giltig
keit Am Mittwoch wird das Luſt piel Liebes Manöver und an
ſchließend das Ballett Die Puppenfee wiederholt Als 5 Vorſtellung
im Shakeſpeare Zydlus folgt am Donnerstag Hamlet während die
zweite Lohengrin Aufführung am Freitag ſtattfindet Die Oper bereitet
Marſchners Hans Heiling vor Als nächſte Novität bringt das Schau

el den Dramen Zyklus Der Kampf um den Mann von der bekann
ten Schriftſtellerin Klara Viebig

Neues Theater Stobiger und Neals Schwanknovität Das
Feigenbiart gelangt Dienstag zum letzten Male zur Auffüh ung Mit
woch deſchließt Herr Emil Meßthaler ſein hieſiges Gaſtſpiel mit einer
Darſtellung des Willy Janikow in Hermann Sudermanns Sodoms
Ende welche Rolle zu den herorragendſten Leiſtungen des Künſtlers

hörth Konuzertabſage Der für heute angekündigte FantaſienAbend von

Frau Berrhe Marx Goldſchmidt muß ausfallen da die Künſtlerin
in Leipzig erkrankt iſt

Benuo Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater
Am Dienstag den 28 November abends 8 Uhr finder im Konſervatortum
die 35 Muſikau führung Uebungsabend für alle Fächer ſtatt Das
Programm enthält Werke für Solo und Enſemblegejang Kiavier Violine
Cello Es ſei darauf hingewie en daß der Zutritt zu dieſen Uebungs
abenden die den Zweck verfolgen die Schüler an den öffentlichen Vortrag
zu gewöhnen nicht in dem Maße wie bei den Produktionsabenden der
breiten Oeffentlichkeit gewährt werden kann da durch die ſtetig wachſende
Zahl der Schüler und deren Angehörigen der Saal ſchon ſtark beſegt wird

Beſonderen Intereſſenten kann jedoch ſoweit Platz vordanden gegen vor
herige Aumeſdung beim Direktor der Zutritt gewährt werden

Akagdemiſche Muſik Schule nur Einzel Unterricht von E Rott
mann Maſik und OberrealſchulGeſanglehrer Der geſamte Nachmittags
Unterricht welcher bisher teil weiſe noch außerhalb des Unterrichtslokales
Schillerſtraße 43 erteult wurde wird der Zeiterſparnis wegen vom

1 Januar 1906 ab ausſchließlich im Unterrichtslokal erteilt An den Vor
mittagen kann auf beſonderen Wunſch der Unterricht noch außerhalb er
teilt werden Zu dem nach Schluß des Winterhalbſahres ſtattfindenden
SchülerVortrags abend der Mittel und Oberſtufe kommen außer Enſemble
ſätzen für zwei Klaviere zu acht Händen von Schubert Mendelsſohn und
Lijzt zwei und vierhändige Klaotervorträge älterer und neuer Tonſetzer
zum Vortrag Um dem Programm eine Arwechſelung zu geben werden
einige erwachſene Schüler Lieder und Duette am Klavier zum Vortrag
bringen Einladungen werden an die Eltern und Angeyörige ſowie ſonſtige
Intereſſenten z Zt ſchriftlich ergehen

Einen Familienabend hält der Blau Kreuz Verein am Donners
tag den 30 November abends 8 Uhr im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4
Außer Solo und Cho geſängen ſowie Pojſaunenvorträgen werden ver
ſchiedene Anjprachen gehalten werden Thema Die Sündflut im 20 Jahr
hundert

Kaufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Am
Freitag fand zum erſtenmal in den freundlichen Räumen des neuen
Heimes Gr Unichſtr 16 Eingong Böroergaſſe eine Monatsverſammlung
fiatt in welcher die Vorſtzende den Bericht über die Konferenz der ver
bündeten kauſmänniſchen Vereine weiblicher Angeſtellter in Frankfurt a
insbeſondere über den in einem Entwurf des Berliner Verbandes vor
liegenden Neuorganiſauonsplan erſtattete Dieſer Neuorgantſationsplan
kann aber nicht zur Ausjlihrung gelangen da ſeine Beſtimmungen mit
den beſtehenden Saßzungen der verſchiedenen Vereine nicht in Einkiang zu
bringen ſind Deshalb wurde der Entwurf von den einzelnen Vereinen
wie auch von dem unſrigen abgelehnt Da inzwiſchen der Berliner
Verband ſeinen Austritt aus den Verbands Vereinen erklärt hat iſt zum
Zweck der Gründung eines neuen Bundes der Handlungsgehilfinnen für
Sonmag den 3 Dezember in Leipzig eine Vorbeſprechung der Delegierten
angeſetzt worden Bei der Wahl des Tages und der Nähe des Zuſammen

ſisortes iſt es hoffentlich recht vielen Mitgliedern des hieſigen Vereins
möglich an dieſer ebenſo wichtigen als intereſſanten Verhandlung teil
zunehmen Anmeldungen zur Fahrt nimmt die Vorſißende Frl Beauvais
Reilſtraße 114 entgegen Das Lokal und die genaue Zeitangabe über die
in Le vzig abzuhaltende Konferenz werden noch im Heim bekannt gegeben

und ſind dort zu erfragen
Der Bequten Konſum Verein zu Halle a S hat ſeinen Ge

ſchäftsbericht für das am 30 September ds Js beendete Geſchäfisjahr
ausgegeben dem wir ſogendes entnehmen Die Mitgliederzahl iſt im Be
richtsjahr um 191 gewachſen ſo daß die Geſamtzahl 4749 bètrug Der
WarenUmſatz ohne Lieſerantengeſchäft iſt gegen das Vorjahr um 73 385
Mark alſo auf 1362277 Mk geſtiegen Die Geſchäntsunkoſten betragen
4,04 Proz des WarenUmſatzes Als Geſchäftsgewinn verbleiben nach
den üblichen Abſchreibungen auf Gebäude und Maſchinen rund 220 100
Mark Hiervon ſind neben emigen kieinen Beträgen für Reſerve Fonds
Gebäude Unterhaliung u a 217032,10 Mk zur Rückvergütung an die
Mitglieder vorgeſehen Dieſer letztere Betrag entſpricht einer Dividende
von 16 Proz auf entnommene Waren Die General Verſammlung die
über die Verwendung des Ueberſchuſſes zu beſchließen hat findet am
30 November ds Js abends 8 Uhr im Wintergarten ſtatt Falls
dieſe der vorgeſchlagenen Verwendung des Gewinnes zuſtimmt ſoll die
Auszahlung der Dividende vom 5 Dezember ab täglich zwiſchen 9 und

Uhr in der Geſchaſtsſtelle Bernhardyſtr 5 Hof nach beſonders
feſtgelegter Nummeroige bewirkt werden

Der Neue Konſum Verein für Halle und Umgegend E G m b
hielt am Sonnabend im Winrergarten ſeine ordentiche Generalverſammlung
ah Der Vorſtand teilte mit daß der Verein bei ſeiner jetzigen Lage im dritten
Geſchäſtsjahr zufrieden arbeitete und man deshalb mit Zuverſicht der
Zukunft entgegenſehen könne Der beſſere Einkauf der Mitglieder gegen das
Vorjahr habe bewieſen daß dieſelben mit den Waren zufrieden ſind Vom
Aufſichtsrat wurde ein Bericht über die abgehaltenen Bücher und Laden
reviſionen verleſen Die ſtatutengemäß ausſcheidenden Aufſichtsrats
mitglieder ſowie das Vorſtandémitglied wurden wiedergewählt Der Vor
ſchlag betreffs Verteilung der Diidende 10 Proz auf Materialmarken und
d Proz auf Lieferantenmarken wurde angenommen Die Errichtung derHuhn velanſeſtea wurde

Vienst

der Geſamtverwaltung überlaſſen

General er fur ab ven Waugkrrers z Nopember Deue 5Der Theater Verein Deutſche Blhne veranſtaltet Diensiag
den 28 November abends Uhr in den Thalia Feſtjälen eine Vor
ſtellung zum Beſten kranker Kinder in den Kliniken r Aufführung ge
langt das Volksſtück die Elſe vom Erlenhof Dem Unternehmen iſt m

Rückſicht au den guten Zweck em recht der Erfolg zu wünſchen
Harzklub Zweigverein Halle Die abe der Eintrittskarten

zu dem am 6 Dezember in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Projektions
abend Aus allen Weltteilen erfolgt von morgen ab an Mitglieder

en Vorzeigung der Mitgliedskarte in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Waſſerrohrbrüche Am 26 d Mts abends Uhr fand
vor dem Grundſtück Schimmelſtraße 6 ein Waſſerrohrbruch ſtatt und in
vergangener Nacht ein ſolcher in der Ludwig Wuchererſtraße

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Schlaganfall 3 Keuchhuſten 1 Diphtherie 1 Lungenblutung 1 Empyem 1
Bauchfelltarzinomatoſe 1 Schwäche 2 Blaſenkrebs 1 Magenneztrebs 1
Blutwergiftung 1 Herzfehler Darmkatarrh 2 Gehirnſchlag 1 Gallen
ſtein 1 Brandwunden 2 Altersſchwäche 1 Zuckerkrankheit 1 Lungenſchwind ſucht 1 Erweiterung der Schlagader 1 Speiſerborentrebt L

Baſedowſche Kranthein 1 Schußverletzung 1 Broncho
pneumonte 1 perniztöſer Leukämie 1 Vorderarmbruch 1 Arterioſtleroſe l
Magengeſchwür 1 dazu 3 Totgeburten Zuammen 36 Darunter 8 Ortsfremde

Halle Nord In vergangener Woche verſtarben an Carcinoma
ventriculi 2 Jnfluenza 1 Chroniſcher Nephritis 3 Entkräftung Marasmus l
Myoearditis 1 Seniler Pwchoje 1 Aſthma 1 Alters ſchwäche 1 Pneumonte 1
Scharlach 1 Lungenſchwind ſucht 1 infolge Selbſtmords durch Erſchießen 1
Totgedurten 2 Zuſammen 17 Hierunter befinden ſich 2 in hieſigen
Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Weiteres Lokales ſiehe in der I Beilage

Telegramme und letzte Rachrighten
Berlin 27 November Wolff s Bur Ein Telegramm ans

Windhoek meldet Reiter Guſtav Nowak geboren am 25 8 83 zu
Malga früher im Infanterie Regiment Nr 137 am 23 November d Js
im Lazarett Keetmanshoop an Typhus geſtorben Reiter Hermann
Fuhlbrück geboren am 22 5 82 zu Ziethen früher im Füſilter Regiment
Nr 34 am 9 November d Js betm Baden im Fiſchfluß bei Gauſis
an Herzſchlag geſtorben

Stettin 27 Nowember Meldung des B Die beiden
Schülerſelbſtmorde am ſtädtiſchen Gymnaſium in Gartz a O haben
zur Folge gehabt daß unter dem Druck der in der Oeffentlichkeit gegen

den Leiter und das Syſtem der Anſtalt erhobenen Vorwürfe das
Lehrerkollegium beſchloſſen hat bei dem Königlichen Provinzial
ſchulkollegium in Stettin die Einleitung der Disziplinarunter
ſuchung gegen ſich ſelbſt zu beantragen

Gerag 27 November Wolff s Bur Zwel ſtark beſuchte Ver
ſammlungen beſchloſſen heute früh daß in den ausſtändigen Webereien
die Arbeiter die Arbeit am Mittwoch morgen 8 Uhr dedingungslos
wieder aufnehmen ſollen

Budapeſt 27 November Wolff s Bur Jm Prozeß Zeyſig
Broſchüre Die Hohenzollern und die ungariſche Kriſe wurden alle An

geklagten freigeſpro chen Das Urteil wurde um 2 Uhr früh gefällt
Paris 27 November Meldung des B Mit Rückſicht

auf die Nachrichten aus Sebaſtopol richtete einer Petersburger Depeſche
zufolge Witte an Petrunkewttſch den Präſidenten des Kongreſſes der
Semſtwos ein Telegramm folgenden Jnhalts Was jetzt in Sebaſtopol

geſchieht und ſich vorbereitet erfüllt mich mit ſchwerer
Beſorgnis Jch beſchwöre den Kongreß zur Betätigung ſeines
Patriotismus zu weiſer ſtaatsmänniſcher Mäßigung im Jntereſſe der von
uns allen herbeigeſehnten Exfüllung der wichtigen Reformpläne welche
durch die Parteien des wilden Umſturzes nur kompromittert werden können

Madrid 27 November Meldung der Magdb Ztg Neuer
dings treten hier wieder ſehr beſtimmte Meldungen von einer Ver
lobung des Königs Alfons mit der Prinzeſſin Eugenie
von Battenberg auf es ſoll ſich um eine Herzeusneigung des Königs
handeln die jedoch wegen der proteſtantiſchen Religion der Prinzeſſin
ernſtlichen Schwierigkeiten begegnet

Warſchau 27 November Meldung des B Geſtern
um 10 Uyr abends wurden hier aus dem Café des Hotels Briſtol zwei
Bomben geworfen die auch explodierten Giücklicherweiſe wurde
niemand verletzt nur Geſchirr und Möbel wurden zertrümmert Jn den
blchſenarrigen Bomben bejanden ſich Füllungen von Nägeln Die Täter
wurden verfolgt ſie ſchoſſen im Fliehen und töteten einen alten Mann
ſie entkamen ſchließlich unertannt

Petersburg 27 November Wolff s Bur Nach hier vorliegenden
Meldungen unterſcheidet ſich die Meuterei in Sebaſtopol von der
Kronſtädter durch den Beſchluß der mit den Arbeitern der Admiralität
gemeinſam handelnden Manoſen nicht zu plündern und zu morden ſowie
für Aufrechterhaltung der Ordnung Sorge zu tragen Das Regiment
Breſt ging zu den Meuterern über nachdem dieſe den Feſtungs
kommandanten den Regimentskommandeur und fünf Offiziere verhaftet

hatten Jhre Bemühungen auch das Regiment Bialyſtock zu gewinnen
mit welchem ſie unter den Klängen der Nationalhymne veryandelten
blieben erfolglos

Moskan 27 November Wolff s Bur Der Ausſtand hierſelbſt
gewinnt fortgeſeßt an Ausdehnung Die Arbeiter demolieren täglich
Fabriken ſowie Prwathäuſer Die in den letzten Tagen durch die Streik
unruhen verurſachten Verluſte belaufen ſich auf etwa eine Million
Rubel Die Kolomnaſche Maſchinendauanſtalt wird am 28 November
geſchloſſen die gegen 6000 Mann betiagende Arbeiterſchaft wird entlaſſen

Moskanu 27 November Wolff s Bur Der Semſtwo Kon
greß hat mit 86 gegen 57 Stimmen beſchloſſen zu dem Grafen Witte
eine Abordnung zu entſenden die ihm die Reſolution des Kongreſſes
überreichen mehrere Erklärungen dazu geben und die Regierung bitten
ſoll die in der Reſolution enthaltenen Forderungen zu verwirklichen

Moskau 27 November Pet Telegr Ag Auf dem Kongreſſe
der Semſtwos und Städte machte bei der Beratung über die Polen
frage Fürſt Dolgorukow Mitteilung über die Quelle des Gerüchts
von einem vorgeblich drohenden Einmarſch deutſcher Truppen in
Polen Angeblich habe nämlich der Generalgouverneur von Warſchau
Sktalon beim Empfang einer Deputation in deutſcher Sprache geſagt er
wolle doch ſehen wie die Polen ſich halten würden wenn Kaiſer
Wilhelm mehrere Korps nach Polen herüberwerfen würde um Ruhe zu
ſchaffen Redner meinte falls Skalon derartiges wirklich geſagt habe
müſſe er vor der ganzen ziviliſierten Welt gebrandmarkt werden Ein
andrer Redner führte aus an eine deutſche Jntervention ſei nicht zu
denken Aehnlich äußerten ſich noch andere Siehe Ausland Ruhßland
Red

Konſtantinopel 27 November Wolff s Bur Vorgeſtern begann
hier vor dem Kriminalgericht der Prozeß wegen des Anſchlags im
Yildiz und wegen der Bombenfunde im kſtreichiſchen Spital im Cercle

Orient und im Hauſe eines Engländers Angeklagt ſind der Belgier
Joris 14 Armenier und 2 Griechen Jm Verhöre bekannte ſich
Joris als Anhänger des Anarchismus und erklärte Berichte der Zeitungen

Konſtantinopel 27 November Wolff s Bur Jn der An
klageſchrift gegen die wegen des Anſchlages im Hildiz Angeklagten
wird als erwieſen hingeſtellt daß der Anſchlag den Zweck gehabt habe
eine allgemeine Revolution in Konſtantinopel und anderen Seädten
hervorzurufen Die betreffenden Beſchlüſſe ſeien in einer im vorigen Jahre

in Sofia abgehaltenen außerordenthchen Verſammlung des armen tſchen
und bulgariſchen revolutivnären Komitees gefaßt worden Der Staats
anwalt wies in ſeiner Anklageſchrift darauf hin die Angellagten hätten die
Votſchaftsgebäude Banken Hotels Krankenhäuſer und andere Gebäude in
die Luft ſprengen und ſonſtige Verbrechen begehen wollen um dadurch
die guten Beziehungen der Türkei zu den Mächten zu ſtören

Konſtantinopel 27 November Meldung des B L Die
deutſchen Paſchas von Dithfurth Jmhoff Auler von Rudgtſch und
Fleiſcher wurden vorgeſtern nachmittag durch reitende Boten zum
Sultan zum Souper geladen Bemerkenswert iſt dabei daß bei der
augenb icklich geſpannten politiſchen Lage dieſe unerwartete Emladang erſt
am ſpäten Nachmittag erfolgte trotzdem alle genannten Herren namags
zum Selamlik in Yildiz anweſend waren

Konſtantinopel 27 November Meldung des B ZA Der
Miniſter des Aeußeren Tewfik Paſcha beſuchte geſtern alle Botſchafter
der Ententemächte und erjuchte ſie ernſtlich Modifikationens tm der
mazedontſchen Finanzfrage zu dewilligen Dieſes Anſuchen warde ab
lehnend beſchieden Alle Botſchafter fügten übereinſtimmend hinzu es ſei

zu ſpät um ſich auf Kompromiſſe einzulaſſen nachdem des Sunauns
Antwort auf das letzte Ultimatum ſo drohend abgeſatt ſel Raßland
durch das hartnäckige Sträuben des Sultans in der mazedoniſchen Frage

provoziert ſtellte an die Pforte die wiederholte Forderung ſoſort die
rückſtändigen Raten der Entſchädigung aus dem letzten ruſſtſch
türkiſchen Kriege zu bezahlen

Chriſtianig 27 November Wolff s Bur Zu Fhren bes
Königs und der Königin fand geſtern bei dem Staatseminiſter Michelſen
und ſeiner Gemahlin ein Feſtmhl ſtatt Jn einem Trinkſpruch ſprach
der Miniſter herzliche ehrerbietige Glückwünſche zum Geburtstage der
Königin aus Der König dankte und brachte ein Hoch auf Norwegen
aus Dann brachte Staatsminiſter Michelſen einen Trinkſpruch auf den
Prinzen Heinrich von Preußen aus in welchem er den Prinzen bat dem
Kaiſer Wilhelm den heißen herzlichen Dank des norwegiſchen Volkes für
das große Wohlwollen und die Aufmerkſamkeit welche der Kaiſer in dieſen
Tagen wieder Norwegens König und Volk erzeigt zu überbringen Prinz
Heinrich drückte in ſeiner Antwort ſeine Freude aus bei den geſchicht
lichen Begebenheiten dieſer Tage in dem Lande zugegen geweſen zu ſein
ſür welches Katſer Wilhelm ſo große Sympathie und ſo großes Jn
tereffe hege

Chriſtianig 27 November Wolff s Bur Anlktßlich des geſtrigen
Geburtstages der Königin gaben die Feſtung und die Kriegsſchiffe
Salut ab die fremden Admirale darunter Prinz Heinrich von
Preußen machten bei dem König und der Königin Glückwunſchbeſuche
Das Volk brachte den Majeſtäten ſtürmiſche Huldigungen dar als ſie ſich
nach der Erlöſerkirche zum Gottesdienſte begaben dem auch die Migteder
des Storthings und der Regierung beiwohnten

Chriſtiania 27 November Wolff s Bur Dem Könige ſtud
ans Anlaß ſeines Regterungsantritts Glückwunſchtelegramme zu
gegangen von dem Kaiſer von Oeſtreich dem Kaiſer von Rußland
dem König von Jtalien dem König der Belgier dem Präſidenten
Loubet und dem Prinzregenten von Bayern König Oskar von
Schweden hat die Anzeige des Königs Haakon von ſeiner Throu
beſteigung mit einem in liebenswürdigen wohlwollenden Worten abgefaßten

Telegramm beantwortet

London 27 November Wolff s Bur Daily Telegraph meldet
aus Tokio vom 25 d Das Armee Medizinal Departement
teilt mit daß die japaniſchen Verluſte während des Krieges an Toten
und Verwundeten 218 429 Mann und an Kranken 221 136 betragen
haben

Dar es Salam 27 November Meldung des B 2
Oberleutnant von Grawert hat im laufenden Monat in den Haag
ſchaften Matumbi und Kibatta viele feindliche Dörfer und Lager zer
ſtört Die Aufſtändiſchen erlitten ſchwere Verluſte leiſteten aber nirgeuds
ernſtlichen Widerſtand Grawert rückt mit ſeinem Detachement nach
Mahenge ab Oberleutnant Schulz übernimmt den Befehl in Kibatta
Oberleutnant Paaſche meldet aus Mianga am Rufidjl daß ſich die
Wapogoro in großer Zahl unterwerfen

Lincoln Maſſachuſetts 27 November Wolff s Bur Ein nach
Montreal fahrender Schnellzug der Boſton and Main Bailroad ſtieß
in der Nähe von Lincoln mit dem Ende eines Lokalzuges zuſammen
15 Perſonen wurden getötet und 30 verletzt
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de und Kranke

Jn Halle bei Sprengel K Rinic Leipzigerſtraße 2
in Flaſchen zu 60 Pig 1,10 2,10 u 3 10 Mk

Angenehme und genußreiche Abende verlebt man in dem
unter Herrn Emil Jellinek dem früheren J des Cafés Monopol
neu eröffneien Caſé Frangais Gr Ulrichſtraße 54 Herrn Jellinek
der beſtrebt iſt ſeinen Gäſten nebſt prompter Bedienung vorzügliche Ge
tränke e zu bieten gelang es von dem hier bereits bekannten und bektebten
Willy Wolff Orcheſter in Leipzig das Quartett Modern zu

verpflichten

i 2 z D eWetterbericht der Hamburger Scewarte
vom 27 November 1905

Ein Maximnum über 770 mm liegt über Südrußland eine
tiefe Depreſſion über Nord nud Mittelenropa ein Minimum
unter 725 mm über dem norwegiſchen Meere und der
nördlichen Nordſee Jn Deutſchland war das Wetter ſehr
mild und trübe es herrſchten ſtarke Südweſtwinde und faſt

über die Leiden der Armenier hätten ihn veranlaßt ſich an dem Anſchlage überall iſt Regen gefallen
gegen den Sultan zu beteiligen von deſſen Tode er eine Beſ
Loſes der Armenier erhoffte
vertagt

erung desDie Verhandlung wurde auf acht a Wetterausſichten für den 28 November
Kaltes Wetter ſonſt Fortdauer des bisherigen Wetters

wahrſcheinlich
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Montag ar
Dienstag d 28 Noobr 0 prima Waren
Mittwoch d 29 Novbr billigsteDonnertag a o el G m b H Preise

Beste Gelegenheit zum Einkauf für die

Kuchen Jäckerei

Graupen Sorten
Reis gut kochend

Gries

Zucker Linsen

Bohbnen

Erbsen ren
Erbsen be Viktoria

Mandeln z
Zitronat
Kartolkehmehl

Haferſlocken
Kaſfes ebrannt

Kolonialwaren

Pfd 10 90 und 80

Pfd 12 Pf

Pfd 12 Pf

an 15
Pfd 13 Pf

Pfd 15 Pf

pa 14 p

Schnittspargel

Schmittbohnen

v 13 Brechbohnen
Perlbohnen

ws 7O Wachsbohnen

v 14 Rosenkohl
Pfd 18 Pf

Braunschweiger Spargel
Sehmittspargel ehe do 99 p Stangenspargel

v de 85 Stangenspargel
Schnittspargel Ia t Doſe I

Gemüse Konserven
2 Pfd Doſe 26 Pf

2 Pfd Doſe 35 Pf

2 Pfd Doſe 35 Pf

2 Pfd Doſe 65 Pf

Nur soweit Vorrat

2 po de Sp
2 Pfd Doſe 95 Pf 4

Dwiebelleberwurgt

Thäringer Rotwurgt

Presskopf

Sardellenleberwurst

Ftangenspargel 10

2 Pfd Doſe

Junge Erben 2 Pfd Doſe 34 Pf

Junge Erbsen I de 40
Junge Erbsen Ia e p doſe 90
Junge Erbsen II 2 e do 85 v

J it riſer KarottIr hgon it Pariſer Pfd Doſe 55 Pf

2 Pfd Doſe 26 Pf
Zucker Ilonig

Petter Speck
Wurstschmalz

T IEIEEE
Kakao garantiert rein Pfd 88 Pf
Block Schokoladse h e 02 v

Ringäptel
Aprikosen
Rosinen
Sultaninen

Pfd 58 Pf

von Pfd 15 Pf

von Pfd Pf

Reineclauden

Plrsiche
Aprikosen

abellen

Gemischte Früchte

Fettwaren
Ilausmacher Rotwurst u 42
Hausmacher eberwurstau 50

Pfund 60 Pf

und 99
Pfund 25

u Pfund 28

Gekochte Mettwurst u 285
Pfund 24

Hamburg Schwarzbrot eng 30

Pfund 85 Pf

Pfund 55 Pf

v T Keiupilze a ad der 90 Fchinkengpeck n den L n
Frucht Konserven Braunschweiger Mettwurst un 95

Kachelbeeren a v de 69 Reine Molkereibutter I
Kirschen 2 P Doſe 09

Gitronen
Sardinen da

2 pp voſe 79 p

2 Pfd Doſe 95 Pf

2 Pfd Doſe 95 Pf

2 Pfd 9 o2 Pfd Doſe 9
e

im zweiten
und dritten

Stook
u

Zahnpräparaten zu machen der

ädler Drog Rannischestr

Zu haben bei Oskar Ballin

Sie micht
länger einen Versuch mit den von der Berliner Fach Ausstellung 1905 ganz besonders ausgezeichneten Brunsin

Erfolg wird Sie geradezu überraschen
Zur Ausspälung und Desinfizierung der Mundhöhle und der Zähne

Brunsin Hundwassenr à PFlasche 50 Mk
lange ausreichend elegante und vornehme Ausstattnng praktisches Flacon

Zur direkten Reinigung der Zähne

Brunsin Zahncrèöme à Tube 60 Pfg
Brunsin Zahnpulver à Dose 60 Pfg

Hirsch Drog Leipzigerstr 63 Bruno Berthold Drog Gr Steinstr 4859 Ernst Fischer Walthers Nachf Drog Moritzzwinger I ErnstDrogenhaus Apoth Wilh lHöfer GeiststrJentzsch Drog Leipzigerstr 31 Emil Mertschuweit Friseur Geiststr 38 Neumarkt Drogerie Bernbi urgerstr 32

Max R 3 4
empfiehlt ihre anerkannt heizkräftigſten

Alt Zscherbener

fBuch Ehe
nur 4 1

S

5

e

e

gratis e Konſtanz V D 109

Jnhaber
Jm Hauſe Mars ln Tonur

Ausverkauf
9 leppichen Portieren

S Kennnierſelle S
Gebr Danglowitz Wiweherplav
Christian Voigt Leipzigerstrasse 16

BKuchtührungEinrichtungen Abſchlüſſe ewiſora 2c

v Dr Reiaes mit 39 Abb in A 2,50 für Betriebe jeder Art praktiſch ſchnell
Preisliſte über int Bücher diskret Mäßiges Honorar

a S 17 St 1882

Friedricn Arnold
Adolf u Hermann Heller

zurückgeſetzter Beſtände in

S Telephon 315Verſeiſen dis J 5 de

a 2,75 M

eivedecken Tischdecken Schlafdecken Gobelins

wenig beschächigten Iinoleumteppichen u Linoleum Restern
zu äußerſt billigen Preiſen

Am

a ernd 10 v

Ogroße Doſe 38 Pf

Maronen a 22 Feigen an 24
Pfund Pf

gstelluno

bonsoliciierte Hallosche Pfännorschaft

35 Kohlenpresssteine
als vorzügliches Heizmaterial für den Hausbedarf

Kohlen Expedition Mansfelderſtraßße 21 Feruruf 63

Welche edeldenkende Familie adoptiert
n hübſches Mädchen unehel GeburtJahre alt aus dem Mittelſtande Gefl

Waſch Service ff dekor u Stein
gutwaren aller Art ſowie feine Se

7 Kommoden und Nähtiſch DeckenZtgannee empfehle biligſt i Kiuwe
2 Ratswerder 2 I Paradies

Nur Große Alrichſtraße 10

in allen Preislagen
Conrad 58ter NMarnssöl

ein ſeines haardunkelndes Hel für er
granendes und rotes Haar empfiehlt in

Fl a 60 Pfg
m Waltsgott Mohf Gr Ulrichſtr 30

grösste Beachtung

Klavierſtimmungen u Reparaturen
A Ahlneit V Ver insſtr 2

H Zur Anfertigung eleg u einfacher
H Damen u Kindergarderobe empf
G ſich A Viedier Büſchdorferftr 10

Kalleerkeichardtu
69 Burgstr 69 Pernsprecher 217

Meine gorösteten Kaffees
verdienen infolge ihrer hervorrägenden Güte

r

z
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